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Baden .Baden .
** Pforzheim , 25 . März . Ein blutiges

» amilikndrama spielte sich gestern abend
Ax der St . Georgen - und Klingstraße ab .

Gj» 2t Jahre alter Goldschmied war mit seinem

I ? Jahre alten Bruder in Wortwechsel ge¬
raten. In dessen Verlauf griff letzterer zum
Messer und versetzte seinem Bruder mehrere
lebensgefährliche Stiche in Hals und Rücken.
Der Messerheld wurde verhaftet .

f Pforzheim , 25 . März . Im nahe ge¬
legenen Niefern treibt seit einiger Zeit eine
Vrandstifterbande ihr Wesen , deren Tun
darauf schließen läßt , daß es sich um Rache¬
akte handelt . In kurzer Zeit brachen hier fünf
Srände aus , die alle erheblichen Schaden ver¬
ursachten , u . a . eine Familie , die nicht versichert
war , um ihr ganzes Hab und Gut brachte . So
brannten gestern abend wieder bas Wohnhaus
« d die danebenstehende Scheuer des Karl
Schrot in der Nähe des Bürgermeister Linden -
mannschen Anwesens nieder und zwar zweifellos
iufolge Brandstiftung . Das gesamte Mobiliar
ssel den Flammen zum Opfer . Von dem Täter
hat man keine Spur .

** Heidelberg , 25 . März . In einer zahl¬
reich besuchten nat . - lib . Vertrauensmänner - Ver -
fiMmlnng des 13 . Reichstagswahlkreises (Heidel¬
berg - Eberbach - Mosbach ) wurde Reichstagsabg .
Leck einstimmig wieder als Kandidat aufgestellt .

** Freiburg , 25 . März . Ein schwerer
Ginbruchdiebstahl wurde vergangene Nacht
bei Uhrmacher Willmann in der Salzstraße
verübt. Die Täter haben an dem der Haustür
zunächst liegenden Schaufenster den Rolladen
gehoben und das mehr als einen Zentimeter
dicke Schaufenster zertrümmert . Die ganze Aus¬
lage , bestehend in etwa 38 goldenen Herren -
»nd Damenuhren , wurde ausgeplündert . Die¬
selben repräsentierten einen Wert von etwa
AM Mk. Die Bewohner des Hauses vernahmen
nicht das geringste Geräusch .

** Schopf heim , 25 . März . Auf gräßliche
« cife kam am Sonntag abend auf dem Bahn -
bsf in Vellingen der 75 Jahre alte ale¬

mannische Volksdichter Johann Georg
Gempp ums Leben . Von dem Besuch bet
seiner Tochter zurückgekehrt , hielt er sich auf
dem Bahnhof aus , um den Personenzug nach
Hallingen abzuwarten . Unterdessen fuhr der
Schnellzug durch die Station , wobei Herr
Gempp , der zu nahe am Geleis stand , von der
Maschine erfaßt und mit furchtbarer Gewalt
über zwei Geleise geschleudert wurde . Nach
kurzer Zeit war Herr Gempp eine Leiche . Der
Verstorbene war im Markgräflerland eine wohl -
bekannte Persönlichkeit und erst im letzten Jahre
noch hat er sich durch seine Gedichtsammlung
„Aus freien Stunden " auch für weitere Kreise
bekannt gemacht.

* * Säckingen , 25 . März . Seit Ende Mai
letzten Jahres wurde in Rippolingen die 15
Jahre alte Agathe Brenner vermißt .
Gestern nachmittag stieß man beim Aufgraben
von Erde hinter dem elterlichen Hause des
Mädchens auf Ueberreste eines Leichnams und
auf Kleidungsstücke . Noch gegen Abend erschienen
das Amtsgericht von Säckingen , sowie der Staats¬
anwalt von Waldshut und zwei Aerzte . In der
gleichen Nacht wurden laut „ Sack . Tagbl . "

dann Gottfried und Fridolin Brenner ( Vater
und Bruder des Mädchens ) verhaftet .

Deutsches Steich .
— Der Kaiser hat in einem Erlaß be¬

stimmt , daß die Stadtumwallung Diedcnhofens
auf dem linken Moselufer mit Ausnahme der
Bastionen 1 und 3 auszulaffen sei . Der Kom¬
mandant der Festung Diedenhofen , General¬
major Muelenz , hat dies dem Gemeinderat in
einer außerordentlichen Versammlung mitgeteilt .
Der Gemeinderat sandte ein Danktelegramm
an den Kaiser .

* Berlin , 26 . März . Gestern abend ver¬
breitete sich hier das Gerücht von einem
Attentat auf den Prinzen Adalbert .
Es stellte sich jedoch bald als unwahr heraus .
Der Wagen des Prinzen kollidierte mit einem
Automobil , hierbei platzte an letzterem ein
Gummireifen mit heftigem Knall . Dadurch
entstand das Gerücht .

* Berlin , 25 . März . Dem Vernehmen der
„ Nordd . Allg . Ztg . " zufolge , wird voraüs -

sichtlich der Termin der Reichstags¬
wahlen auf den 16 . Juni festgesetzt werden .

* B e r l t n , 26 . März . Dem „ Konfektionär "

zufolge begibt sich der Reichskanzler in dem
nächsten Tagen nach Florenz zu seiner Gemahlin
und dann nach Sizilien . Nach Ostern wird
er voraussichtlich wieder in Berlin eintreffen .

Berlin , 25 . März Ein neuer Anarchisten¬
prozeß wird am 27 . ds . vor dem Landgericht !
verhandelt werden . Der Stukkateur Roehl wird
sich wegen öffentlicher Aufreizung zu Gewalt¬
tätigkeiten und öffentlicher Aufforderung zum
Ungehorsam zu verantworten haben .

* Essen , a . Rh . , 26 . März . Durch eine
Dynamit - Explosion in dem Keuser ' schen
Steinwurf wurden 3 Arbeiter tödlich verletzt .

Magdeburg , 24 . März . Der Lokomotiv¬
führer des gestern Abend kurz nach 6 Uhr auf
dem Vorstadtbahnhofe Neustadt von Berlin ein-
getroffencn Personenzugs bemerkte mehrere
hundert Meter vor der Station ans dem anderen
Geleise große Felsstücke , die den um die¬
selbe Zeit vom Hauptbahnhofe abgehenden
Schnellzug Magdeburg - Berlin zum
Entgleisen bringen mußten . Der Lokomotiv¬
führer des Personenzuges fuhr dem Schnellzuge
mit Volldampf entgegen und konnte demselben
auf freier Strecke das Haltsignal geben . Nach
Beseitigung des Hindernisses setzte der Schnell¬
zug mit einiger Verspätung seine Fahrt fort .

— Zur Ministerkrise in Bayern .
Trotz aller Dementi herrscht dem „Lokal - Anz ."

zufolge in Bayern die bestimmte Ueberzeugung ,
daß die Minister v . Feilitzsch und v . Riedel
vor Beginn der kommenden Landtagssession von
ihren Posten zurücktreten werden .

* Tübingen . 25 . März . Der Bankier
Bräuning wurde wegen Unterschlagungen
vom Schwurgericht zu 5s^ Jahren Zucht¬
haus verurteilt . Mildernde Umstände
wurden versagt .

Araulreich.
Epinal , 25 . März . Auf einen gestern

Abend von Epinal nachAillevillers abgegangenen
Personenzug wurde in der Nähe des Bahnhofs
von Donuoux von einem unbekannten Uebeltäter

KerrMetorr . 9)

All drr letzten Stande.
Original -Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)
h^ en den Fuchs am Ende gor von

Königin selber gekauft , Sir ? " be-
Amerikaner mit beißendem Spott ,

o ^ rade nicht," versetzte Francis , „ ob-

- rgeben " ^ ^ lich den Befehl zum Verkaufe

lachte Virginia in die Händtopfend .

spon
'Asbeliebt , Miß Birch ?" fragte der Korr' - onoent kalt und gemessen.

dMe daß Sie vortreffliä

haben Sie mich als einen derartige
»er kennen gelernt , Miß Birch ? " frag !

Ar
" sposident stolz.

Lr - rm Werden uns doch nicht zumutei
« onris

^
.
für bare Münze zu nehmen , M

1«ckcn.
^

- . Virginia mit beleidigtem Achse

nicht ?" nahm der Amerikaner ras
leicht ? Herr Korrespondent wird vii

königlichen Fuchs einen Dienst g

leistet und sich somit die Dankbarkeit der Königin
erworben haben . Mr . Francis scheint mir zu
den Glückskindern dieser Erde zu gehören ."

„Wirklich Sir ? " versetzte dieser ebenso kalt
wie vorhin ; „Sie scheinen sich sehr rasch ein
Urteil über Menschen zu bilden . Was nun den
so beneideten Fuchs anbetrifft, " setzte Mr . Francis
spöttisch lächelnd hinzu , „so fühle ich mich nur
einzig meinem Chef , Mr . Palmer , gegenüber ver¬
pflichtet , die Geschichte desselben mitzuteilen und
bitte ihn , mich heute von dieser Erzählung zu
dispensieren .

"

„Die Dispens sei Ihnen gewährt, " nickte
Palmer , einen forschenden Blick auf seinen Korre¬
spondenten werfend ; „ lassen wir jetzt den Fuchs
in Ruhe . Erzählen Sie uns dagegen etwas aus
dem Wunderlande Indien , Mr . Horatio ! "

Mr . Francis blickte gespannt auf den Ameri¬
kaner , welcher gleichgiltig seine Unterhaltung mit
Miß Birch wieder anknüpfen wollte .

„ Sie müssen wissen , Mr . Francis, " fuhr der
alte Herr Palmer zu jenem gewendet fort , „daß
Mr . Bennett die meiste Zeit seines Lebens in
Indien zugebracht hat , daß dieses Land also
seine eigentliche Heimat genannt werden darf ."

In diesem Augenblick begegneten sich die
Augen der beiden jungen Männer mit einem
Ausdruck des finsteren Haffes , da ein jeder von
ihnen seinen Todfeind erkannte .

„ Ich bin in der Tat begierig , von Mr .
Bennett etwas über Indien zu hören, " sprach
Francis langsam .

„ So . waren Sie auch bereits dort ?" fragte
Horatio nachlässig .

„Nur einige kurze Zeit , Sir , doch lebte einer
'

meiner liebsten Freunde lange in Indien . Sie
waren jedenfalls auch in Bangkok — "

„ Ich war nur in Britisch - Jndien, " versetzte
Bennett , seinen Thee schlürfend , „ wie nannte sich
Ihr indischer Freund ?"

„Horatio Donaldfon — "

„Auch ein Horatio — " warf Alice ruhig
dazwischen, „die Römer scheinen dort sehr beliebt
zu sein."

„Zufall , Miß Alice , weiter nichts, " entgegnete
Bennett lächelnd , „die Horatier sind dort nur
durch Briten vertreten , und allerdings selten
genug : jener Horatio ist mir nie begegnet ."

Er ging jetzt mit aller Gewandtheit auf
indische Zustände und Lebensgewohnheiten über
und entwickelte dabei ein solch fesselndes Er¬
zählertalent , daß selbst Alice ihre stolze Unnah¬
barkeit vergaß und dem Zauber dieser Unter¬
haltung erlag .

Der Korrespondent lehnte unbeweglich an
dem Marmor -Kamin , das dunkle Auge unver¬
wandt auf den Amerikaner geheftet . Es schien
dem letzteren ein unbehagliches Gefühl zu bereiten .



ein Revolverschuh abgeseuert . Ein Reisender
wurde am Kops schwer verletzt .

Schweiz .
Montreux , 25 . März . Die Verschlimmerung

in dem Befinden des Exprasidcnteu Stcijn
besteht in einem schweren Rückfall einer alten
Gelenklähmung . Er brach vor einigen Tagen
plötzlich zusammen . Trotzdem hoffen die Aerzte
auf Wiederherstellung . — Berichte aus San
Remo stellen den Zustand Krügers als
ziemlich ernst hin .

England .
* London , 25 . März . Wie nunmehr cnd-

giltig feststeht , schifft sich König Eduard
Montag in Portsmouth auf seiner Jacht nach
Lissabon ein. Die Königin verläßt London
am Samstag und begibt sich nach Kopenhagen .

* London , 25 . März . Nach amtlicher Mit¬
teilung erschoß sich der General Hektar
Macdonald , Befehlshaber der Truppen von
Ceylon , nachmittags in einem Hotel in Paris .

London , 25 . März . Die Erderschütter -
uugen am gestrigen nachmittag wurden an ver¬
schiedenen Orten wahrgcnommen . In Lee !
(Staffordshire ) , wo zwei Erdstöße ve >spürt
wurden , liefen die Bewohner aus den Häusern
auf die Straße . In Alfreton ( Derbyshirc )
traten drei Stöße auf . Dabei wurden in einigen
Häusern Geräte zerbrochen . Schornsteine sielen
ein und die Telephonvcrbindung wurde gestört .
In Ashbourne , Grafschaft Derby , ist durch die
starke Erschütterung ein Schornstein abgestürzt .
Der angerichtete Schaden ist nirgends bedeutend .

Portugal .
* Lissabon , 26 . März . Es wurde be¬

schlossen, König Eduards Besuch als ein
Ehrenfest zu feiern . Eine weitgehende Am¬
nestie wird für diese Gelegenheit vorbereitet .

Spanien .
* Madrid , 26 . März . In einer Ver¬

sammlung von Republikanern wurde Sal -
meron zum alleinig - n Führer ausgerufen .

Italien .
* Rom , 25 . März . ( Kammer .) Bei Be¬

ratung der Justizreform führt Minister¬
präsident Zanardelli aus , da die Justiz¬
organisation schon seit 1808 bezw. 1810 in
Kraft wäre , sei es Zeit , daß Italien beweise,
Laß das parlamentarische Regierungssystem kein
Hindernis für seit langer Zeit geforderte Re¬
formen sei. Zanardelli betont sein Bestreben
für eine gründliche Reform des RichterstanLcs ,
denn das Maß von Unabhängigkeit , das die
Richter genießen , sei der Maßstab für die Kultur
des Landes . Die zur Beratung stehende Reform¬
vorlage sei das Werk der Gerechtigkeit , Gleich¬
heit und Freiheit . (Lebhafter Beifall .) Er wäre
glücklich , wenn das Werk den Abschluß seiner
politischen Karriere bilde (allseitige Rufe : nein ,
nein !) , weil er sich bewußt wäre , das geleistet
zu haben , was das Hauptbedürfnis des Landes
sei , eine ehrliche Justiz verw altung . ( Lebhafter

denn scheu und finster streifte sein unruhiger
Blick die hohe Gestalt am Kamin und bald hatte
er absichtslos im Eifer des Erzählens eine halbe
Wendung ausgeführt und auf diese Weise dem
« nbequemen Beobachter sich entzogen .

Als er eine Pause machte, um eine Er¬
frischung zu sich zu nehmen , sagte Francis :

„ Sie sprachen soeben von Delhi , Sir , wann
waren Sie dort ?"

„ Hm , das läßt sich nicht genau sagen, " ver¬
setzte Bennett nachlässig , ohne sich umzuwenden ;
« ich reiste so oft kreuz und quer , daß mir ein
Datum darüber unmöglich geworden . Ihre Frage
bezweckt , Sir ? "

„ Nichts weiter , als daß Sie dort vielleicht
meinem Freunde Donaldson begegnet sein
könnten , Sir ! "

„ Sie scheinen förmlich veifissen darauf zu
sein , mir die Bekanntschaft Ihres Freundes zu
verschaffen .

" lachte Bennett wegwerfend ; « ich
muß dringend bitten , meine Erklärung , daß
dieser Gentleman mir völlig unbekannt ist , ein
für allemal gelten zu lrssen .

"

„ Ich lasse dieselbe gelten im Namen meines
Freundes Horatio ! " sprach der Korrespondent
langsam und fast feierlich.

„ Unerträglich ! " murmelte der Amerikaner
zwischen den Zähnen und mit einem vollen Auf¬
gebot seiner ganzen Willenskraft die überlegene

allgemeiner Beifall .) Zanardelli wird von den
Abgeordneten beglückwünscht. Das Haus be¬
schließt einstimmig , zur zweiten Lesung der
Vorlage überzugehen .

Rußland .
Petersburg , 25 . März . Auf Befehl des

Kaisers sind 13 Beamte der Hofgerichte in
Wiborg und Wasa ohne Pension verabschiedet
worden . Der „ Finljand Gazetta " zufolge -ist
der Grund der Verabschiedung die Weigerung
der Beamten , den kaiserl . Erlaß über die ge¬
richtliche Verfolgung von Amtsvergehen gesetz¬
mäßig anzueikennen .

Türkei .
Konstautinopel , 25 . März . Nach dem

neuen Programm werden die preußischen
Prinzen — der Kronprinz und Prinz Eitel -
Fritz — am 6 . April in Konstantinopel ein-
tnsfen . Ihr Aufenthalt hier wird vier Tage
nicht überschreiten .

Amerika .
* Caracas , 25 . März . ( Reuter . ) Nach

Verlesung einer besonderen Botschaft im Kon¬
gresse zog Präsident Castro seine Demission
zurück .

* Caracas , 26 . März . In seiner Bot¬
schaft an den Kongreß erklärte Castro , er
habe geglaubt , daß sein Rücktritt im Interesse
drs Friedens der Rtpublik erforderlich sei . Er
beuge sich aber vor dem Wunsch des Kongresses ,
daß er die Präsidentschaft beibehalten solle und
unterwerfe sich seinen Pflichten von neuem .

* Washington , 26 . März . Das Marine -
Departement gibt bekannt , daß die Reise
des Nord -Atlantischen Geschwaders sich nicht
über die Azoren hinaus erstrecken werde .

Verschiedenes .
— Wegen Majestätsbeleidigung ist

nach dem „ Teltower Kreisbl . " der sozialdemo¬
kratische Reichstagsabgeordnete Zubeil zur An¬
zeige gebracht worden . Die Acußerungcn sollen
enthalten sein in einer Rede , die Zubeil vor
einigen Wochen in sozialdemokratischen Ver¬
sammlungen in Wannsee und Teltow hielt .

— (Reichstags - Veteranen .) Nach dem
Tode des Frhrn . v . Heercmann gibt es jetzt
nur noch 4 Mitglieder , die an der ersten Tagung
des deutschen Reichstags im Frühjahr 1871
teilgenommen und s ildem ununterbrochen dem
Hause angehört haben . Es ist zunächst der
freikonservative Abgeordnete v . Kardorff , der
seit 1871 den 3 . Breslauer Wahlkreis Groß -
Wartenberg Oels vertritt und nur bei den
Wahlen von 1881 zunächst von Herrn v . Forcken-
bcck geschlagen war , dann aber , als dieser wegen
Doppelwahl ablehnte , in einer Nachwahl ge¬
wählt wurde ; ferner die beiden Cenlrums -
abgeordneten v . Grandy - Ry und Lender und
endlich der fortschrittliche Abgeordnete Richter .
Herr v . Grand - Rtz vertritt den 6 . Koblenzer
Wahlkreis Adeuau -Kochem- Zell , Lender , der sich
im Jahre 1887 durch sein entschiedenes Ein¬

treten für das Septennat besonders verdient
macht hat , seit dem I I . Mai 1871 den ^
badischen Wahlkreis Achern - Baden - Bühl -Rastm,Beide haben niemals einen ernsten WahlkaMf
zu führen gehabt und find insbesondere me « a>zeiner Stichwahl ausgesetzt gewesen. Der Ab
geordnete Richter hat zwei Wahlkreise z „
treten gehabt , zunächst Nordhausen und kg
1874 als Nachfolger Harkorts den Wahlkreis
Hagen - Schwelm . Der Abgeordnete Bebel wn
zwar auch schon 1871 Reichstagsabgeordneter
für den 17 . sächsischen Wahlkreis , aber stjz
Mandat erlosch durch richterliches Erkenntnis
vom Juli 1872 und seine Nachwahl fand erst
am 20 . Januar 1873 statt , sodaß er nicht iw .
unterbrochen Reichstagsabgeordneter gewesen iß.

Früklik,gser,nahnungen an die Eltern
für ihre Äinder .

Der Frühling bat begonnen ! Die warmen
und erwärmenden Sonnenstrahlen haben neues
Leben in der Natur geschaffen. Die Bäume
kleiden sich in Blätter - und Blütenschmuck . Tu
grüne Rasen schmückt sich mit Blumen aller
Art . Im Wald und Flur herrscht reges Leben.
Käfer kriechen auf dem Boden ; Schmetterst»^
flattern auf dem farbigen Blütcnkelch ; in be,
Büschen raschelt es , Molche , Eidechsen , Blind¬
schleichen , Kröten , Frösche kommen aus dr„
Winkeln , wo sie sich im Winter zurückgezogen
hatten , an bas sonnige Tageslicht . Im und a«
Teiche sind die Fische , Amphibien aller L ;
Wassermolche , Ringelnattern u . a . zu neu«
Leben erwacht und treiben ihr munteres Spiel .

Da zieht auch die Jugend hinaus , um ßch
an der Frühlingspracht der Natur zu erfreu« .

Liebe Eltern ! Gönnt Euern Kindern das
Vergnügen ! Aber bewahrt sie vor Ausschreitunge»
gegen Pflanzen und Tiere .

Die Kinderhände sind so leicht geneigt , die
heransprießenden Blümlcin abzureißen und weg- ,
zuwerfen . Davon die Kinder abzuhalten , ist die
Pflicht der Eltern . Nicht zweck- und gedankenlos
sollen Blumen gepflückt werden . Dadurch VÄ
zu leicht der Grund gelegt zur Schonungs¬
losigkeit gegen die Pflanzenwelt bei der
Wanderung in der Natur . Aus Schonungs¬
losigkeit werden Pflanzenschändereicn begangen ,
die leider in unserer Zeit nicht selten sind .

Auch unsere Kinder sind so leicht geneigt ,
beim Erwachen der Natur der kleinen Tierwül
nachzustellen . Väter und Mütter duldet cs nW ,
daß Eure Kinder beim Betreten von Wald iM
Flur , die kleinen Käfer tottreten , die auf drr
Erde kriechen. Sagt Euren Kindern , wenn fir
draußen in der freien Natur ihr Spiel treibe,,
daß sie die kleinen Lebewesen , diese Geschöpfe
Gottes , schonen sollen . Liebes Söhnchen , liebes
Töchterchen , zertritt mit deinem Fuße kern
Käferleiu . Sie freuen sich des Frühlings , »st
du , mein Kind . So ermahnen Väter und Mütter
ihre Kinder , wenn der Frühling ins Land g?

Kaltblütigkeit behauptend , während Miß Birch
den Spaß wieder köstlich fand und Herr Palmer
stirniunzelnd und in offenbar peinlicher Ver¬
legenheit vor sich hinblickte.

Miß Alice allein hatte ihre stolze Gleich¬
giltigkeit bewahrt ; mit halbgeschlossenen Augen
lag sie zurückgelchnt im Schaukelstuhl und schien
von der wunderlichen Szene durchaus keine
Notiz zu nehmen . Wer sie indes) genauer be¬
obachtete , hätte vielleicht hinter den halbgeschlossenen
Lidern das gespannteste Interesse bemerkt , mit
dem die junge Dame den Vorgang beobachtete.

Die Unter Haltung wollte nach dieser Unter¬
brechung nicht mehr recht ins alte Geleise zurück¬
kehren und als Mr . Bennett sich bald darauf
empfahl , fand cs Miß Birch ebenfalls an der
Zeit , ohne auf ihren Bruder Edgar , der sie mit
seinem Cab abholen wollte , zu warten , nach
Hause zu fahren . Es war ganz natürlich , daß
Mr . Palmer seinen Wagen anspannen ließ , doch
fand sich Miß Birch ziemlich enttäuscht , als Mr .
Bennert höflich erklärte , von der Liebenswürdig¬
keit des Hausherrn keinen Gebrauch machen
und zu Fuß nach seinem Hotel zurückkehren zu
wollen . —

Der Korrespondent blieb .
Als der Amerikaner das entdnt tsrrible in

den Wagen hob , sprach er leise :

„ Ist es englische Sitte , einen Diener seines
Gästen gleichzustellen , Miß ?" .

„ Nur in diesem Hause , Sir ! — so «»
nirgends anderswo in England, " flüsterte Wr«

ginia dann .
„ Und die Gäste lassen sich einen solche »

Affront gefallen ?"

„WaS sollen Sie, " kicherte Miß Birch ;
Diener ist schön und gebildet , ein Gentleiv«
vom Scheitel bis zur Sohle und Alice cioe ^
stolze, unnahbare Schönheit , daß jeder Spo» -

ja selbst jede Verleumdung verstumme .
soit , gui mal 5 P6N86, Sir ! "j

Miß Birch lachte laut und boshaft , rcM
ihm kokett die Fingerspitzen , welche Mr . Bern»

küßte und dann zurücktrat .
Finster blickte er dem Wagen nach .
„Ich muß mich varsehen, " murmelte er

^
w

Boden scheint nicht g .anz sicher zu sein . M ?

Mensch muß unschädlich gemacht werden .
Aus dem Hause des Kaufmanns erklang

plötzlich die Töne eines Piano von künstlernM
Hand angeschlagen , — der Künstler schleus
phantasieren , doch war Mr . Bennett Kenner g A
um hier etwas ungewöhnliches zu ahnen u

fühlen . Er stampfte wild mit dem Füll . . .
stieß einen Fluch hervor . Dann lochte er >p

^
drückte den Hut tief in die Stirn und eilte

(Fortsetzung folgt . )



n Auf den Blütenkelchen der Wiesen -

U"
, schaukeln sich bunte Schmetterlinge .

Ns areifct nicht täppisch zu. um den bunten

etwa zu fangen und beim Begreifen - den

'
Tierlein in Ruhe , gönnt ihnen ihre

und Lust , die ist ja so kurz , denn nicht

Mhrt ihr Leben , verkürzt dasselbe nicht !

DaS ist Arühlingsmahnung der Eltern für

Me Kinder.^
« m Waldesrande kriechen allerlei Amphibien ,

» !^ ien Blindschleichen u . s . w . Die Frühlings -

b
"

t sie aus ihren Verstecken gelockt . Sie

«Ei , sich gleichsam auf dem grünen Nasen ,
?,n

"
sie o lange zur Winterszeit entbehrt haben .

Tiere freuen sich auch in ihrer Art . wie
^ lieber Knabe , liebes Mädchen , des schönen

Lr
'
üblinas . den Gott gemacht . Schlage nicht

? ack kn Tieren , zerschlage sie nicht , zerstöre
' dre Freude nicht , vernichte diese unscheinbaren
Aer ft nützlichen Tiere nicht , gönne ihnen das

Leben ! So ermahnen Väter und Mütter ihre
Kinder im herrlichen Lenzcsmonat .

Treibt nicht Mutwillen mit den Kröten ,
Fröschen , Salamandern ! Das ist eine weitere
Frühlingsmahnung der Eltern für ihre Kinder .
Es dulden daher auch die Eltern nicht » Sala¬
mander aus dem Walde und Molche aus dem
Wasser zu fange » , um sie in engen Behältern
einzusperren , wo sie den sichern Tod erleiden .
Quälet sie nicht, das ist eine weitere Frühlings -
mahnuug an die Eltern , für ihre Kinder !

Der wiedergekehrte Frühling hat aber auch
dazu beigetragen , daß die gefiederten Sänger ,
die lieblichen Vöglein wieder in ihre alte Heimat
zurückgekehlt sind . In den Lüften , auf den
Bäumen , in den Sträuchern , in Wald und
Flur , in Garten und Feld erschallt freudiger
Vogelgesang und erfreuen das Menscheuherz zur
schönen Frühlingszeit . Da spricht nun der Lenz
zu den Eltern , daß sie ihre Kinder ermahnen ,
keinem Vöglein nachzustcllen , kein Nest zu zer¬

stören , die Eier im Neste ruhig liegen zu lassen ,
keine jungen Vöglein aus dem Neste zu nehmen .
Vielmehr , so spricht der Frühling , Ihr Eltern ,
lehrt Eure Kinder , schonend gegen die Vöglein
zu verfahren und erfreut Euch an dem bunten
Leben und Treiben des gefiederten Volkes , lernt
von ihnen den Fleiß beim Nesterbau , die
Sorgfalt beim Brüten und Auffüttern der
jungen Vöglein . Ihr Kinder , die Liebe der
Vogelmutter möge euch erinnern an die Liebe
eurer Mutter , der ihr nie vergelten könnt , was
dieselbe an euch getan ! Das ist eine Frühlings -
mahnung , die soll nicht vergessen sein !

Schonung der Pflanzen , Schonung der ver¬
schiedenen Tiere , das ist die Hauptsache der
Frühlingsmahnung an die Eltern für die Kinder !

Die Jugend zum Mitleid für die Tierwelt ,
zum Mitgefühl für die Tiere zu erziehen , das
ist übrigens zu allen Zeiten eine Hauptaufgabe
des Elternhauses .

Arntsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen .

Die Aufnahme von Pfrün - nerinnen in das Philipp -
Grotzholz - Lehnhard - Pfründnerhans zn
Wiesenthal betreffend .

In dem neuerrichteten Pfründnerhaus der Philipp - Großholz - Lehn -

Hsch-Stiftung in Wicsenthal , Bezirk Bruchsal , find noch einige Frei¬
stellen zu vergeben .

Für die Aufnahme gelten nachstehende Bestimmungen :
I . Genußbercchtigt sind arme , dienstunfähig gewordene weibliche

Dienstboten christlichen Bekenntnisses , welche
t . aus dem vormaligen Mittclrheinkreis gebürtig sind,
2 . das 55 . Lebensjahr erreicht oder für den Fall , daß ihre

Dienstunfähigkeit früher eingetreten sein sollte , zum mindesten
das 30 . Lebensjahr zurückgelegt haben und

3 . sich über Sittlichkeit , Ehrlichkeit , Fleiß , einfaches Wesen und
Eingezogenheit durch von den betreffenden Bürgermeister¬
ämtern bestätigte Zeugnisse ihrer Dienstherrschaften ausweisen .

II . In Ermangelung aufnahmsfähiger Dienstboten können auch
Taglöhnerinuen , Wäscherinnen , Näherinnen und Büglerinnen unter dev
zletchen Voraussetzungen ausgenommen werden .

III . Den Pfründnerinnen werden in der Anstalt Wohnung , Kost ,
Heizung , Licht , Wäsche , Arzt und Arznei gewählt , für Kleidung und
Leibwäsche haben dagegen dieselben aus eigenen Mitteln Sorge zu tragen .

Jede Pfründnerin hat demzufolge beim Eintritt in die Anstalt
Mindestens 2 vollständige Anzüge , 2 Paar Schuhe , 6 Paar Strümpfe ,
» Hemden und 12 Taschentücher mitzubringen und während des Aufent¬
halts in der Anstalt für Beschaffung dieser Gegenstände Sorge zu tragen .

IV . Sämtliche im Haushalt wie in Bewirtschaftung des Anstalts¬
gartens erforderlichen Arbeiten sollen nach Bestimmung der Stifterin von
den Pfründnerinnen verrichtet werden . Für Arbeitsleistungen für Dritte ,
soweit solche die Anstaltsarbeiten zulassen , sollen die Pfründnerinnen je
«ach llmständen den Arbeitsverdienst teilweise oder auch vollständig erhalten .

V. Soweit die Anstalt für weitere Aufnahmen Raum gewährt ,
können auch nicht genußbercchtigte bemittelte Personen obengenannter
Kategorie gegen entsprechende Vergütung unter der Bedingung Aufnahme
finden, daß sie sich der Hausordnung unterwerfen .

Etwaige derartige Gesuche sind durch Vermittelung der Großh .
Bezirksämter hierher vorzulegen .

VI. Genußberechtigte Personen , welche in die Anstalt ausgenommen
i» werden wünschen , haben ihre Ausnahmsgesuche unter Anschluß eines
» eburtsbuchauszugs , eines ärztlichen Zeugnisses über Körperbcschaffenhcit
«w> Arbeitsfähigkeit , eines gemeinderätlichen Zeugnisses über die persön -
nchen , Familien - und Vermögensverhältnisse , eines Leumundszeugnisses
>ud endlich der unter I Ziff . 3 bezeichnten Dienst - bezw. Arbeitszeugnisse»rnven ^ Wochen durch Vermittelung des Armenrats ihres Wohn - oder
Mentholtsortes bei dem Vorgesetzten Bezirksamte einzureichen.

Karlsruhe den 4. März 1903 .
Großh. Berwaltungshof :

- — _ Wirth ._Die Deutsche Zentral -Zuschuß-Krankenkaffe betr .
tzgL 16,347 IV . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis ,
Ake Liquidation der unterm 15 . Dezember v . I . fürsorglich ge -
Mvfsenen Deutsche » Zentrak -Zuschuß -Krankenkafle , K. K . Wr . 213

^ Karlsruher Tagblatt Nr . 350 , 1 . Blatt vom 19 . Dezember 1902
1 . tt ^ Ebhr durchgeführt ist und die Schlußverteikung am 7 . d . M .
**" gefrmdeu hat .

rückständigen Beiträgen waren eingegangen und kamen zur
264 59 Krankenunterstützungen wurden im ganzen

^ 98 ^ angemeldet .
b
, außerdem angemeldeten Ansprüche aus Warenlieferungen ,

ronsleistung u . s. w . beziffern sich gleichfalls auf einige Tausend Mark .
Nack , 5

" unterstützungsberechtigten Kassenmitgliedern ist der ihnen
Verteilung zukommende Betrag übermittelt worden , eine Be -

gung der übrigen Ansprüche konnte nach Maßgabe des ß 31

Absatz 2 des Hilfskassengesetzes mangels verfügbarer Mittel nicht
statthaben .

Die Kasse ist hiernach als aufgelöst zu betrachten und die Mit¬
gliedschaft für ihre früheren Angehörigen veeudet.

Karlsruhe den 13 . März 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Roth .
Nr . 8926 . Dies bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Dur lach den 21 . März 1903 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Hepp .

Gesuch - es Metzgers Eugen Zillh in Söllingen um
Genehmignng znr Erbauung einer Schlacht¬
stätte betreffend .

Nr . 9142 . Metzger Eugen Zilly in Söllingen beabsichtigt im
Hvfraum seines an der Hauptstraße in Söllingen gelegenen Anwesens
L .- B . Nr . 30 eine Schlachtstätte zu erstellen .

Etwaige Einwendungen gegen dies Vorhaben sind bei dem Be¬
zirksamt oder dem Gemeinderat Söllingen binnen 14 Tagen vom
Tage der Ausgabe dieses Blattes an gerechnet anzubringen , widrigen¬
falls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhende Einwendungen
als versäumt gelten .

Die Beschreibung der Schlachtstätte und die Pläne können auf
der diesseitigen Kanzlei und dem Rathaus von Söllingen eingesehen
werden .

Durlach den 18 . März 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ HePP ._
Die Abwehr und Unterdrückung der Reblauskrank¬

heit , hier den Berkehr mit Wurzelreben betr .
Nr . 9405 . Wir machen darauf aufmerksam , daß gemäß ß 4 Ab¬

satz 1 des Reichsgesetzes vom 3 . Juli 1883 durch Verordnung vom
4 . September 1883 bezw . vom 13 . September 1884 im Großherzogtum
Baden sechs Weinbaubezirke gebildet worden sind , wovon

der I . Weinbezirk die Gemeinden des Kreises Mosbach ,
der ll . „ die Gemeinden der Kreise Mannheim , Heidel¬

berg , Karlsruhe ,
der Hl . „ die Gemeinden der Kreise Baden und Offen¬

burg ,
der IV . „ die Gemeinden der Kreise Freiburg u . Lörrach ,
der V . „ die Gemeinden des Kreises Waldshut ,
der VI . „ die Genwinden des Kreises Konstanz

umfaßt , und daß die Versendung bewurzelter Reben aus einem Wein¬
baubezirk in irgend eine Gemeinde eines anderen Weinbaubezirks
schlechthin unzulässig ist Dies gilt selbstredend auch hinsichtlich eines
etwaigen Bezuges bewurzelter Neben aus nichtbadischen Gebieten oder
einer Versendung solcher Reben nach denselben .

Die Bürgermeisterämter werden daher veranlaßt , den Verkehr
mit bewurzelten Reben aufmerksam zu überwachen .

Durlach den 20 . März 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Die Einschätzung der Gedäude betreffend .
Das Protokoll über die neue Einschätzung der Gebäude der Hof¬

gemarkung Hohenwettersbach zur Steuer ist während der drei Wochen
vom 28 . März bis mit 18 . April 1903 im Rathaus zu Hohenwetters¬
bach öffentlich aufgelegt .

Einwendungen gegen die Schätzung können während dieser Frist
bei dem Großh . Steuerkommifsär für den Bezirk Durlach oder bei dem
Ratschreiber in Hohenwettersbach mündlich oder schriftlich vorgebracht
werden . Spätere Einwendungen dagegen sind nicht zulässig .

Durlach den 24 . März 1903 .
Großh . Lteucrkommissär :

Abele .



Die Einschätzung der Gebäude betreffend .
Das Protokoll über die neue Einschätzung der Gebäude der Ge¬

markung Palmbach zur Steuer ist während der drei Wochen vom
28 . März bis mit 18 . April 1903 im Ralhaus zu Palmbach öffentlich
aufgelegt .

Einwendungen gegen die Schätzung können während dieser Frist
bei dem Großh . Steuerkommiffär für den Bezirk Durlach oder bei dem
Ratschreiber in Palmbach mündlich oder schriftlich vorgebracht werden .
Spätere Einwendungen dagegen sind nicht zulässig .

Durlach den 23 . März 1903 .
Großh . Steuerkommiffär :

Abele .

Dnrlach .
rvangs -Werlleigerrrng .

Nr . 272 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Durlach
belegene , im Grundbuchs von Durlach zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Metzgers Leopold
Weigel in Dnrlach eingetragene , nachstehend beschriebene Grund¬
stück am

Samstag den 4 . April 1963 , vormittags S Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Dieusträumen in Durlach
Sophienstraße 4 I versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist ain 14 . Januar 1903 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung . Rechte , soweit sie zur Zeit der
Eintragung des Versteigernngsvermerkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und . wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die
Beteiligten auf

Dienstag den 31 . März 1963 , nachmittags 3 Uhr,
in die Diensträume des Notariats geladen .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes :
Grundbuch von Durlach Band 10 , Heft 19 , Bestandsverzeichnis I .

Lgrb . Nr . 1163 . 1 a 84 gw Hofraite im Ortsetter an der
Hauptstraße . Hierauf steht ein zweistöckiges Wohnhaus ,
angebauter Flügelbau mit Wohnung und Stall und Hinter¬
gebäude mit Wohnung und Metzig , es . Nr . 1162 , as .
Nr . 1164 , Schätzung 22,000 Mk .

'

Durlach den 13 . Februar 1903 .
Hroßh . Notariat I ats Dollstreckungsgericht :

vr . Netter .

Bekanntmachung .
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß das

Befahren des Psinzdammes vom Hubweg bis zur Obermühle mit Fuhr¬
werken untersagt ist.

Zuwiderhandlungen werden strengstens bestraft.
Dur lach den 14 . März 1903.

Z>er Mürgerrneister :
R e i ch a r d t.

Tie Lieferung von 5 Waldhnterdienstkleidungen
ist zu vergeben . Stoff - und Knopfmuster liegen im Rathaus Zimmer
Nr . 3 zur Ansicht auf . Schriftliche Angebote sind unter Anschluß von
Stoff - re . Mustern bis längstens

SamStag den 28 . d. Mts . , abends 6 Uhr,
hierher einzukeichen .

Durlach den 24 . März 1903 .
Der Aemernöerai :

Reichardt . Franz .

Eisenlieserung .
Die Gemeinde Spöck verdingt die

Lieferung und Aufstellung der Eisen -
konstruktionen zur Heglachbrücke bei
Spöck (2 Km von der bad . Station
Fricdrichstal und 4 km von Blanken¬
loch) im Gewicht von :

s . Flußeisen . . . 10 360 kg ,
k . Schweißeisen . 760 „
e . Gußeisen . . . 420 „

im Weg des schriftlichen Wett¬
bewerbs .

Mit passender Aufschrift versehene
Angebote sind bis

Dienstag den 14 . April ,
vormittags 10 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer der Gr .
Wasser - und Straßenbau -Inspektion
Karlsruhe cinzureichen , woselbst in¬
zwischen Plane , Bedingungen und
Eisen -Verzeichnisse zur Einsicht auf¬
liegen .

Bedingungen und Eisen - Verzeich
nisse werden unentgeltlich , Plane
jedoch nicht abgegeben .

Karlsruhe , 24 . März 1903 .
Gr . Wasser - und Straßenbau -

Inspektion .

Heglachbrückenbau .
Die Gemeinde Spöck verdingt die

Herstellung der Erd - , Maurer - und
Steinhauerarbeiten , sowie die Arbeiten
zur Straße der neuzuerbauenden
Heglachbrücke im Kreisweg Nr . 11 ,
Gemarkung Spöck , im Weg des
schriftlichen Wettbewerbs an einen
Ikbernchmcr .

Angebote sind mit der Aufschrift
H e g l a ch b r ü ck e n b a u bis längstens

Dienstag den 14 . April ,
vormittags 11 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer der Unter¬
zeichneten Stelle einznreichen , wo¬
selbst Plane , Bedingungen und das
Arbeitsverzeichnis einzusehen find .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Karlsruhe , 24 . März 1903 .
Gr . Wasser - und Straßenbau -

_ Inspektion ._

Wohnung
im städt . Haus Jäger straße 48 ,
3 . Stock ( Spinnhaus ) , mit 1 Zim¬
mer , Küche und Speicheranteil so¬
fort zu vermieten . Meldungen beim

_ Stadtbauamt .
A n e.

Vergebung von
Bäuarbeiten .

Die nachstehenden, zur Erbauung
eines Lehrerwohnhauscs erforder¬
lichen Bauarbeiten sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden und zwar :

II - Teic
(innerer Ausbau und Fertig¬

stellungsarbeiten ).
1 . Gypserarbeiten.
2 . Schrcinerarbeiten .
3 . Glaserarbeiten .
4 . Schlosserarbeiten .
5 . Maler - und Tüncherar beiten .
Die Pläne und Bedingungen sind

bei Herrn Baukontrolleur Löffel in
Durlach , Ettlingerstraße Nr . 7 , in
den Nachmittagsstunden einzusehen
und die Angebotsformulare in
Empfang zu nehmen .

Die verschlossenen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehenen
Angebote sind längstens bis zum
Mittwoch den 1. April d. I . ,

nachmittags 6 Uhr ,
bei dem Gemeinderat in Aue ein¬
zureichen.

Aue , 20 . März 1903 .
Der Gemeinderat :

I . V >:

_ Jock ._
Dnrlach .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag den 27 . - . Mts .

werde ich in Durlach gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

L . vormittags 10 ZlHr auf
dem Lerchenberg :

1 Kleiderschrank , 1 Kommode mit
Glasaussatz , 4 Fässer von 40
bis 330 Liter Gehalt , 1 Wagen
und 1 Karren .

b . nachmittags 2 Whv im
Wathaus :

1 Kanapee , 1 schwarzer Anzug ,
1 Nachttisch , 5 Bilder , 1 Re¬
gulator , 1 Ovaltisch , 1 Bett ,
1 Kleiderschrank , 1 Faß von
2212 Liter Gehalt .

Durlach , 26 . März 1903 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Gut möbliertes Zimmer

in der Nähe der Kaserne zu vermieten .
Zu erfragen in der Eved . d . Bl .

Privat - Anzeige « . !
Zwei Wohnungen von 2 ,3 Zimmern nebst Zugehör in ,

Auerstraße sind auf 1 . April vd
später zu vermieten . Näheres
Lothar Sommer , Auerstr . 58 .

Eine Herr ) chastS - Woynu »in schöner Lage von 6 Zimmer
Badezimmer , auf Verlangen köum»
auch 2 schöne Mansarüenzim » «
gegeben werden , mit Gas - W
Wasserleitung , großem Trockenra»,
und Anteil an der Waschküche . j>
zu vermieten auf 1 . Juli oder sriih^ I
Zu ertragen in der Exp , d . Bl .

Eine schöne Eckwohnnng,
^

! stehend ans 4 Zimmern uno ag
Zugehör , ist wegen Beisetzung

I vermtelen . Näheres bei
Bäckermeister Wied ,

Ecke Auer - u . Wilhetmstroßc .
Jägerstraße 3 ist eine kleme-

Wohnung von 1 Zimmer u . Küche
sogleich oder auf 1 . April an chl-
zelne Person zu vermieten .
erfragen im 2 . Stock ._

Eme Wohnnng von 3 Zimnie»
mit reichlichem Zugehör , sowie ei« .
Mansardenwohnung von 2
mern mit Zugeyör sind auf 1 . A?
zu vermieten

Weingarterstraße 16.
Ein freundliche s Zimmer »

Wohnung mit Zugehör , ver Ne»
zeit enlsprechend eingerichtet , >»
3 . Stock , aus 1 . Juli ober srütza
zu vermieten bet

Jsh . Semnrlrr , Zimmermstr.,
EtlUngerstcaße 11 .

Äelterstratze 12 im Neubau ist
eine schöne Wohnung , bestehend i»
4 Zimmern nebst allem Zubehör
im 3 . Stock , aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei

Frau Knecht MS . z . Anker.
Eine Wohnung , bestehend ans

2 großen Zimmern , Küche mit Wasser »
leitung , Keller , Speicher , Schweia¬
stall und Dungplatz , aut 1 . IÄt
zu vermieten

Jägerstraße 26 , i Stock .
Lannnstratze 9 ist im 2 . Stock

eine schöne Wohnung , bestehend asS
3 Zimmern , Küche, Keller , Speicher»
kammer , Anteil an der Waschküche»
auf Verlangen auch SchweinM
und Dungptatz , aus 1 . April zum »
mieten .

Wohnnng .
In meinem Hause Hauptstraße S*

ist der 3 . Stock mir ö Zimmeni,
Mansardenzimmer nebst aller Z»-

behör auf 1 . Juli zu vermiete ».

_ Mag , ZimmermciM,
Mansardenwohnung ^

2 Zimmer , darunter 1 mit geradw
Wänden , nebst Zubehör —
1 . April 1903 zu vermieten

Weing n^t-i-ll^oh - 13. 2 ^

Seyr schöne WchnunM
von 2— 6 Zimmern teils sofE '
teils auf 1 . April zu vermieten
Auskunft Karlsruher Allee U ^
Architekt Otto Hofmann oder

Turmbergstraße 18
öne Parterre - Wohnung «A
linern , 2 Mansarden , AnM '

r Waschküche und Trocken
r auf 1 . Juli zu vermiete«

v^ l^ lkstrasre .

sohnungs -iSesu-K
kleine Familie eine W

von 3—4 Zimmern .
- Si ^ -"L



lVlöbs ! - 6sel ! i1kau8

Kreuzstratze 16 n
Zum Wohnungswechsel empfehle meine riesigen

Worräte in Möbeln aller Art .
Sx VLL

Wl Z»ut - ^U88t»ttl » »KVI»
« ut

Besonders beachtenswert ist meine große Auswahl

Jameu -Jaquettes
^ amen - 5krageu

Aarnen-Capes
Damen -Mäntel

^ amen-Kostüme
Damen -Kostnmröcke

ks LWllM llüi ' erste tieüdeiten MMVerkauf

^ erren-Anzttge
^ erren -Paletots

^ erren -Hosen
^ naben -Anzüge

Anaben -Capes
§^naben -Paletots .

M LllsserzeWdulied billlKeu Preisen .
Auf mein reichhaltigls Lager in

2TA, » HLLa .L <r» r » » ä VvLSSM ^Lrsii oiro . ,
LrLräiiLo » , VoxpioLv » , L - LirLoL ' LL , VisoLäsoLvn

mache ich besonders aufmerksam .

Aer Verkauf geschieht gegen ßar und^auf Heikzahkullg.

ül. iWWlüW , ^ rlmke ,

Wertreter : Herr Will ) . Kleemann , Durlach . Kirchstraße : 15.

«ri»8tr«S».
bl

.
ne Partie , sowie Heu

Dickrübcn hat zu verkaufen
-— Andreas Selter , Ane .

das vorzüglichste und
beste UniversabMisch -

-L ?^ ^ insektenfressenden
ngvugel , wie Nachtigallen , Gras -

AL Schw°rzk°pi^ « n - ,- ,n.Allein -e empfiehlt
Dnrlnch ,

. . Hauptstraße 37 .

z
^Akn - Üieliöl' z

LLrm3 . riri 8" «riv ^slnsssv 24 tt . K

Esenmoos Kettenegge ,
S ia? A,^ "

,o.ch 6 'ut erhalten ,
ts billig zu verkaufen' ^ kntzler, Lammstraße.

I
eschästs - Zerlegung .

Hiermit zeige ich ergebenst au , daß ich mein

AL
*- 2iuLLrLor ^ S8eZLä,Lti

von der Weiugar terstraße nach oer Änerstrntze 48 ( Säg Mühle )
verlegt habe.

Für die mir bisher erteilten Aufträge bestens dankend , halte ich
mich auch fernerhin für alle in mein Fach einschlagenden Arbeiten
bestens empfohlen .

_ Lu »II NIoIirlrrnÄt , Zimmermeister.

Geschäfts - Empfehlung .
Einem hiesigen sowie auswärtigen Publikum die ergebenste An¬

zeige , daß ich neben meinem Gypsergeschäst auch ein

angefangen habe und werde alle in dieses Fach einschlagenden
Arbeiten prompt , reell und billig zur Ausführung bringen .

Ebenso halte ich mir ein reichhaltiges Lager in nur prima
und verkaufe per Sack oder Zentner zu 2 .10 °^ l ,

bei größerer Abnahme billiger .
D urla ch den 18 . März 1903 .

Viäiua,mr , kMer - imä Oelllelltevr-Kksedäft ,
Herrenstratze 22 .

Äuf Sie Merlage
empfehle meine Spezialartikel als :

ff. Rollschinken,
„ Nußschinken,
„ Lachsschinken ,
„ Salamiwurst ,
„ Schlackwurst ,
„ Cervelatwnrst,
„ Plockwurst,
„ Zungenwurst,
„ Schinkenwurst,
„ Leberwurst,
„ Sülze, I . u . II . Sorte,
„ Roter Feinschnitt,
„ „ Hausmacher ,
„ Schmeerwurst,

sowie «liv . Uuksvknill , alles
in feinster Qualität .

Thüringer u. Magdeburger Fabrikate .

_ Hauptstraße 65 ._
! ^ « 18 « > » 8t !

sind alle Bemühungen der Konkurrenz , die
billigste Bczngsauelle für

HI « Kot «i»ck Lvtte « !
^ ist doch nur
Kaiserstr. 81/83 , Karlsruhe ;

ÄVILII -
kolossaler Umsatz , nur direkter Bezug , Selbst -
fabrikation von Polsterwaren , wenig Spesen

! setzen mich in die Lage , nur gute Möbel
>bedeutend billiger wie jede Konkurrenz zu
l verkaufen. — Jersandt ohne Hmöalkage -
Serechnung .

^ U8«U8 aus de n I » <e« i8t » urr »» t :
Vollständige Betten >von Mk. 70 .— an
Seegras - Matratzen . „ „ 8 . - „
Haar -Matratzen . . „ .. 40 . - .
polierte Chiffonniere . 29 _
2 tiir . Kleiderschränke
1 tttl

» 25 . - .

Pol . Schubladen Kom-
" » «

moden . . . . - 24 . - .
Garnituren in Plüsch ., 130 .— .
Büffets . „ 80 .— „
vollst. Schlafzimmer -

einrichtungcn mit
Roßhaar - Matratzen „ 550 . — .

Spiegelschränke mit
Krystallglas . . „ 80 . - ,

Ovaltische . . . . » 16. — .
Sofas in all . Stoffen „
Po !. Waschkommoden

mit Marmoraufsatz /, 38 . ^
Nachttische . . . . 6 . — .
gute Wirtsstühle per Dutzend 36 Mark

von Mk . 2.50 auStroh - und Holzstühle
Plüschvorlagen A breit .. 10 . - .
Spiegel . , , . . 2. - .
Vorhaiigleistcn . . . " »
Hochseine Ginrichtnngen stets

ans Lager billigst .
Hotels und Anstalten gewähre ich bei

größerem Bedarf noch Extra -Rabatt .
lu >. Wemkeimei '

, Uspki 'uks .
I . Hoffners

j'
ukhodcil - GlanKck

trocknet sofort uud wird iteinhart ;
per Pfd . 50 Pfg . Mehrabnahme
billiger . Nicht verbrauchter wird
zurückgenommen .

Resi inline,
staub - und geruchloses Bo den öl ,
per Ptd . 45 , 5 Psd . 2 Mk .

Oelfspben , Ii -oekenfspben
ki-cffsl'ben , fipni'886

Leiilemmkpeilie , btsubllpeiclö
üilZtsnislwsi'en , vpogea

6>i gros tincl on clotsil

klnlipp L küiLlen .

Dame » und Kinderkleider
werden nach Maß angefertigt

k > si » Kvillingvn ,
Wilhelmstr . 1 , Part .

Daselbst wird ein Laufmädchen
gesucht.



Hauptstraße 32 . Hauptstraße 32.

Schluß des Ausverkaufs
ÄSN LEV Ä. M .

Der Nestbestand des

II « II « i ' ' 8ekön llondurovarknlsgero
ivkl . seiner Komplettierung muß bis dahin unbedingt geräumt werden .

Es befinden sich noch :

Konstrmanden -Anzüge , Herren -Anzüge , Hochzeits-
Anzüge , Knaben -Anzüge , Ucberzieher, Joppen ,

Havelocks, Hosen , sowie Tuche «nd Gnxkins am Stück
mul «erileii «lie^ Ibeii ni je<I«i« smckinkLrM Kck«te LÜMMbm .

Komplette Kaden Cinrichtnng ist daselbst billig m verkaufen . "dE

Hauptstraße 32 . Hauptstraße 32 .

Aoknung, parterre , mit 4
b Zimmern , Küche,

.Kelter , Mansarde , Speicher u . Trocken¬
speicher in schöner , sonniger Lage ,
vis- L- ris dem Turmberg gelegen , mit
Koch- u . Leuchrgaseinrichtung sofort
oder per 1 . Juli zum Mietpreis von ^
450 an rubige Leute zu vermieten . ^

Lsn » U . Svkmittß , i
Weingarterstr . 1 . !

« «
L Zu vermieten »
r auf t . April I9V3 . z
« Karlsruher Allee 1 im 8
« 2 Stock des Vorderhauses eine 8
« Wohnung von 3 Zimmern, «
« t Küche und I Kellen Eden -
? daselbst im 3 . Stock des Vorder - § ^
« Hauses eine Wohnung von 3 Zim -
« mern , I Küche und 1 Keller . Ä j

Näheres zu erfragen bei dem A i
bctr . Wirt oder Kail -Wilhelm -
ftraße 42 in Karlsruhe im « j
Bureau . « ^

8 »IIi 8 « , zr« !»u »>ck« , !«« liiiedv mit
- IViir, «
- 8,ipp «ii« arktz >.

8t<-ts frisi/ü ru tisbeu bei
lk' i -suL L « pp « i -t , Msmarckstraße 4 .

Alls bklillrjkhkllde Konsirmatiiiil :
PI » Ult » Kvliliiliv »

wie :
Knochenschinkeu ,
Roüschinken , _ ^ ^ « « b gekocht

Pilvschinken ,
rn « lren Größen

sowie ssmtlirrke Vllunsit - u . flsisvl, « sn « n
frisch und geräuchert .

Kalbsroulade « ,
Schweinsroula - en ,
Schweinsfüße (gefüllt ),

ff . Salami ,
ff . Metttvirrft

zum Streichen .

z
Eine Mansarden - Wohnung im

Hinterhaus auf l . Mai oder später
an kleine Familie zu vermieten

_ Wilhelmstratze 2.
Eine Wohnung von 2 Zimmern

nebst Zubehör ist aus 1 . April zu
vermuten . Näheres

Ariedrichstraße 7 , im Laden .
Eine Wohnung , bestehend aus

4 Zinnern , Küche , K ller und
Speicher , ist auf t . Juli zu ver¬
mieten . Nähires

_ Ädlerstratze s2 , 1 . St .
Eine Wohnung von 1 Zimmer

mit Alkov , Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten _ H*trnzkraße 13 .

Eine Wohnung ans t . Juli mit
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher in der Hauptstraße ,
eine Wohnung mit 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher in freier
schöner Lage an der Grvtzinger -
straße hat sofort zu vermieten

Otto Schmidt , Hauptstr . 48 .
Eine neue

Saatsrucht -Reinigungs .
Maschine

habe zur gefälligen Benützung
aufgestellt .

W> 1v «Ir . 8tuI »Iii » üII « r
zur Schnellermühle Berghausen .

Auch empfehle ich neue Sorten
Sommerweizen zur Saat .

in allen Größen
empfiehlt

Friedrich Gdbecke . Metz -?er u . Wurstler ,
Telephon 82 — H » uI » t8tr » 88 « 2 « — Telephon 82 .

AM »
B ?

tb lktl« IL81 « I, v N Ä «

8oborn8tkintüron
boäsuteii stets eine grosse Ilrancl -
MÜrbr . bin grosser Lrorentsatr
aller Lränäe ist auk solobo Ilr -
k-aeken /.urüebrukübren . Wer stets
siober sein ovill , «lass seine Leborn -
steintürsn geseblossen sinä , ver -
venäe lobns feuorsicbere 8ckoen -
steintllr mit , .8elilie88rwang " v .
ll . -I '

. ösbörälieb emptoblen .
MiäerlaZe bei

I 'rieär . Lecker,

ösumstiekel , llebMble L Kobnonsteoltkn
billigst bei

<M >i8tr »v Arrnrnerrristp . . Zlurkacb .

Rihkskffki jeder Art
werden dauerhaft geflochten und
repariert .

II
Lammstraße 34 .

Md - ä- Gartkusaisku,
FulttrartjkklLkünfll. Dünger
en ssros L en «letarl .

Philipp Luger «L Filialen .

Allshilfskellurriniik «,
zwei tüchtige , gesucht aus Sonntag .

Brauerei zum rote « Löwe « .

Meißeln,
sowie alle in mein Fach einschlagendeu
Arbeiten werden prompt und billig
besorgt . Xsnl Onoss , Maler .

Schwanenstr . 12.

Obkar Koi-snil,
H «» kl j « r « 1 ,

empfiehlt :

Nrkißkldkkrt «,Is. Nui
off«n, in Dosen u . Gläftni .

Sauersüße
Zwetschgen , Birnen ^

Kirsche » » , Quitten ,
Pfirsiche , Aprikosen ,

Mirabellen .
llvlikstess -

k88ig - u . 8alrgur >(ej
prima junge

Schneidebohnen ^
die 2 Pfö .- Dose 30

prima junge

Krösen ,
die 2 P ' und - Tose 40

sowie alle übrigen Korrser ,
konkurrenzlos billig ,

— nur reelle , stramme Pockuneen^

LöMüMtsr S kL
(llommsmtit- llorslIrvkLst )

ru Köln s . ktiein .
l->«s«-»nt«n rolilreloliv

ppo^ skon «»«>, üs-p««vd»st» ll«n L°n»uiudr»»sd»,
»«s»Urtr

croo ^ o
Marke: Lternen -Vognao

Vsutsobss Fabrikat >
ru !I. S - pr. kl. « -

^ * . . . . 860 . E
^ Z _ Ws Assl ŝ»

? " o°»-»e * se . . ->»9 » „
: vis Vsutvoksn Vostnso-fsbribLts vdig«'

klrm » sink» illnUost russmmsngssstrl zvivai»
insislsn frsnrSs . Voonao 's u. sin <»illsssldsnvs «
«llem. St»n<wuntt « »ll» als rsin ru dsrrsvbtsn.

^LUÜicti ru orixamtpreisell m z m»
^ klLMÜen in Vui -Isck : Lenst »Luckie ,
liünigsbsek : Xausmannscke Lpoike>«L
nnü l. . Wenr . — z«.-rrüiel > empkolüen̂

Seltener Gelegenheit̂
Eine komplttte Aussteuer , besieh,

aus 2 polierten baldfranzMä
Kettlade « , 2 Rösten . 2 U
trotzen , 2 Polster « , 1 Wok
tisch . 1 Nachttisch , 1 Komnw »
1 Chiffonnier , 1 Zimmern «

6 Rohrstühien , 1 Kü <i ,
schrank . 1 Tisch . 2 K - cke«
1 Spiegel , ist um den biilif
Preis von 28 « Mark zu vcikap

waldftratze j » , parterrrs

_ Karlsruhe . I

Ausflugsort und NkßMlltii
Gut Werrabrontt ,

dicht a . d . Staalsstraße M
Durlach — Weingarten , sucht inm^
junges flinkes sauberes anstaMA
Mädchen zu häuslichen Alvw
und zur Aushilfe beim Bedienen
Gäste . Auch ein junger Wa »

von 16 — 20 Jahren findet
schäitigung in gärtnerischen
landwirtsch . Arbeiten . Eintritt
1 . April ._ _ _

Laufmädcht
für sofort oder Anfang -

gesucht <Krotzinge ' ' stkak <r ^

Preßstroh
ist zu haben bei

IL » rL Lo » «



H. U § sms1üsr Dsutscksr VsrsicLsru2§ s -Vörsi2 in 3tutt §s,rt
o L '.ik LsASNSSibiAlrsit . . LsAvürrclsb 1878 . L1ri .isn § LrLni .is .

I > „ IiiIiII - « . I « I » « » 8H « r8ivIi « rmiK .

^^ - tresorven öder 30 Millionen IVisvil . Oesamtve ^ricksi-ungrstand mekr »Ir 520 000 Vei-riederungen. Nonstiiode^ 2ugsng Ubei- 6000 Mitglieder

7nw ^bsclii,^» von Versicliernnxen veräen ullerork Mitsi'beitei ' aus allen Ständen .mxenommen und >)oi deruk-MiissiAei' ILOZIieit dLuernd Aezen fs8te kerüx« snxestellt.

lieber Nacht
i^ m-nden alle Kautunr -inigkeiten und

-n - in - ,a7t °. schneeweiße , blendend
L Saut durch den Gebrauch des

Aseptin - Cream - -« T
^ A^ a- ann L ß- -, Yad-Veut-Iresde «

Tube 50 Ps. in beiden Apotheken .

. fettleibig- .

SsiWlcnz . Fettleibigkeit ver-
schwi ' d- t bei Gebrauch von Laar .
Mann s Lntfettnngs - Thss mit
naiargemäßer Anwendung. Streng
« kL kein Schwindel. Bestandthcilc
M dem Packet angegeben . Ouon -
liiät Nr. i : 1 Mk . , Nr . 2 : 5 Mk..
bei besonders starker Korpulenz Nr . 3 :
T Nk . , Nachnahme oder Post¬
anweisung . Probecarton l,50 Mk.

Nur echt von Gustav Laarmann ,
Hmord . Niederlage in Darlach :
L Schweizer , Adler - Drogerie.

Millicher Krebitoerkin Llnizensteiübilh.
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkterHaftpflicht.

Bekanntmachung der Bilanz und des Mtgkieder -

standes pro 31 . Dezember 1902 .
Äktiva .

Zocken ,
Klnderstrulnpfe ,
Mnssstrümpschen

in großer Auswahl empfiehlt die
'Raschmenstrickerci .

^ ullv ILoLi » r» i» i » ,
Krrrenflraße 16, 2 . St .

Tischbestecke.
Tranchierbestecke
fst- Jagdknicker,

Rafiermeffer.
Taschenmesser .
Gartenmesser,'-̂ u . Metzgermesser« -stähle , Schinkenmesser . Wieg- L

vMmeger . Löffel rc. empfiehlt billigst

^^ Wefferschmied, Aägerstraße 9.

6ö8sngbüeli 8k
in » ebönsr ^ U8vvabl

nmplltzhlt,
MrrrL KLur » N8 ,

vurlLOd .

MMnittwr cl . 8elmls.

AcrfevstwH .
ch^ oZkntne >-, und 30 —40 Zentner

zu verkaufen
— « Na S chmiß Hauptstr . 48.

pariser

Kttpt « » , » « ,

- l^ ran tü - isv ,
'' Morgen , wird

H - Eagen ilchuch ^
^ rötzingerstratze 2« .

Kasscnvorrat . 1 529. 19 .
Bei Mitgliedern ausstchende Darleihen ee 40 822 .99 .
Güterzielcr . 35.—.
Stückzinsen . 2 254 .32.
Inventar . 55 . — .

Passiva .
Summa 44 696 . 50 .

Anleihen au Private . i 25 385 . — .
Anleihen von der Bank . . „ 10 668. — .
Geschäftsanteile . . . . . . „ 5 266 44.
Stückzinsen . . „ 672 .05.
Rkserveiond . . « „ 2 300 62 .
Reingewinn . - 404 .39 .

Summa 44 696 .50 .
Mitgliederstand am 1 . Januar 1902 85.

Ausgetreten . . . .
Stand am 31 . Dezember 1902

Langensteinbach den 23 . März 1903.
Der Vorstand :

August Fießler .
Jakob Geb darbt .

Badischer Hof.
Morgen . Freitag , wird

gescktaoktot.
^ ^ ^ M ^ Von ' /z9 Uhr morgens
Aesselfleisch mit Avant , mittags
Leber - und Griebenrv ürste .

Heute Abend frisch eingetroffen :
Zoll . Angelschellfische ,

Bolzungen , Meinsakm ,
Hnröot , Soles .

Lebende
Bachforellen , Bßeinhechte,
Karpfen , Schkeyen, Aale .

bei

prima weitze
ZckoeLLisoLS

Hoflieferant.

empfehle in
bester Qualität

« nd grötzter Auswahl

MzMn - L'Steingut-Gelcijirr,
Gsaskvaren

und mache durch Waggonbezug die billigste » Preise .
Einen großen Posten

ittzkyrkrttz ssiMliMiiitiiml,u ! (! Iäf6l8ervjetz
verkaufe mit IO k' noirenl 6sks11 , so lange der Vorrat
reicht.

OLlris ^ iA .» LLorrr , ÜMptätM86 66 L,

Total - Ausverkauf.
Wegen Geschäftsübcrgabe muß mein ganzes Warenlager rasch

geräumt werden und setze ich dasselbe hiermit mit einem Rabatt
von 1V —20 Prozent auf meine ohnehin schon billigen Preise dem
Ausverkauf ans . Insbesondere empfehle :

Heinrlenklsnellv . . . per Meter von 24 H an,
Unlenvovlesloßke 26
Uslbmssollene KleiAenskokk « SO
Vkollvnv Kleielevslo « « 75
keslv zu jedem annehmbaren Preise .
Große Posten TvliüvLSii - , Iklviillvi » - L Oeltirvugv vier .

Besonders günstige Kaufsgelcgenheit für Konstrmandenkleider ,
Aussteuern rc . Kein Schein - Ausverkauf .

^VNrvL ' t Kelterstraße 35 .

frisch gewässerte , sind fortwährend
zu haben .

PH . I . Baust , Auerstraße 13.
Wer meine Aasfeespezialität

A . IliW-MschWg,
per Pfd . ^ 8 1 . 15 . bci ü Pfv . 1 . 10,
wöchentlich 2—3mal frisch gebrannt ,
noch nicht im Haushalte verwendet,
erhält gerne eine Ovslispnode .
? diIiPl »Kr » . ,s . „ LWrIn

Liwlringei -zlrarzs , Wilkslmrtrsrs «,
Aus , Oshtringsn .

<7oZ-/isc

vsrksnZ 's S

Arritlieti empkvtilso .

sslasek , Nk . 2 dir Nil . 5

cognae ruckerkrei 3 .
V<!>-rügI . k. Oenerende u . 2ucksrllrsnl <« . j

A 11 e i n v e r da a 1
6 . ölum ,

Uilnptütrit̂ se 38 >>>«>',
ttsrl t . s/Venr , 8öllingen . !

imitliion .Xann an jsäem
lenster von be-
liobiZer 6rö886
Null l?0rw 3NA6 -
braobt verclon.

^ Ilsinverleauk kür Ouilaeb :

kopiorbanälanA.

Oio ^VirleunA llieses
KrsatMS ist von cker -
jeniZsn äor 61 .38 -
msleroi niebt xn

untonboilon .

Wöineosinkn
Philipp Luaer.

emaillierte, lackierte
und gußeiserne in
sehr großer Aus¬
wahl empfiehlt

SZNLH
020

Gtto Wiesinczer , Herdfabrik.
Ein fast noq neuer

Kerd
mit Wärmofen ist billig zu verkaufen

Ktrchstratze 13 , 2 . St .
Eine Ziege

mit I Ingen billig zu verkaufen
Jägerstratze 14 .



sruxüsNII : ln rsiodsr LusvLkl vis :
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^ ^ stsuptstr. 26, kolllsekmiell , stsupktr . 26.

Vollrsdanli llurlsob.
Die Mitglieder wollen ihre Aö-

rechrrungsvücher an der Kaffe
abgebcn .
_ Der Borstand .

Stenographen - Verein
Stolze - Schrey Turlach .

Der Anfängerknrs beginnt
Freitag den 27 . März , abends 8
Uhr, im Lokal „Brauerei Walz "
(Kronenstraße) .

Anmeldungen werden daselbst noch
entgegengevommcn .

Der Vorstand .

OoncTi ^ oarsi rnicl

U « rrn » a » « ,
8 Hanxtstratze 8 ,

empfiehlt auf bevorstehende ÜonÜnmsKion :
Div . sft. Torten und Knchen ,

div. fft . Kränze und Bund ,
Fleischpastetchen,

Gefrorenes,
gemischte Platten von 1 Mk. an.

Bestellungen e >bitte frühzeitig.

Harl Innihmll «, j Xonfjkmstisnk -KökotiMsn
Weinhandlung ,

empfiehlt auf bevorstehende
IL « i » kr » ikTti « s» U».

LSL « Lt » KV
sein Lager in garantiertnatnrreinen

MundKaMimiilk» ,
wie :

VoiSSM ^SLLLS -
Rappoltsweiler ,
Kaiserftühler ,
Markgräfler ,
Barnhalter ,
Durbacher,
Rapp . Riesling ,
Muskateller ,
Rhein - u. Moselwein

u. s. w.
ZLsl ^ sliLv -

Kaiserftnhler ,
Zeller ,
Affentaler ,
Affentaler Beerwein

u . s. w.
Die Weine werden im Faß von

20 Liter an und in Flaschen von
20 Stück an franko Haus geliefert.

Wattn SMkMerdk
kauft man billig unter Garantie für
gutes Funktionieren bei

Aug . Bull jr .,
Gleri - und Kerdfadrik ,

Durlach , Mühlstraße 14.

empfehle ich :
Armbänder , Broschen, Aemdrnknopse , Manschettrn -

knöpfe , Ringe , Uhrketten , Ohrringe u s w.
Ferner :

8illmiitz mul vtzr8i !!) tzi
' ttzIaktz!K6! rittz L ötz8ttzkktz.

Das neueste Hauptmusterbuch der württembergischen
Metallwarenfabrik ist erschienen und steht zur Verfügung .

, L HVevSL HVtvr . ,

E
^ Gold- L Silberwarenlager, Lttlingerstratze 23 . ^ ^

,livnflrmttnl ! en - ,l ) ( » ttlllckuilte
von 1 . an , sowie alle andern Sorten

empfiehlt zu Fabrikpreisen
» « xo Vttt , Handschuhsa-rik.

Dnrlach , Pfinzstratze 34/36 .

_ Afchastenburger und Rastatter

2 8 >»KI IlIdvI Ä «
unter Garantie für guten Zug , — transportable Uvssvlölsn
empfehlt zu billigsten Preisen

K . Keutzler , Lammstr. 23.
Heute ( Donnerstag ) :

Frische Feber inid
^

.
_ Gasthaus zum Adler.

feinste frisch gewässerte , sind fortwährend zu haben per Pfd . 20 H bei
E. Räuchle.

Einilidinig .
Die Generalversammlung

des Verschönerungsvereins
wird

Freitag den 27 . März ,
abends 8 Uhr ,

im Nebenzimmer des Gasthvfs zur
Krone abgehalten .

Tagesordnung :
1 . Der Jahresbericht des Vor¬

standes .
2 . Rechnungsablage .
8 . Wünsche und Anträge der

Mitglieder .
4 . Wahl des Vorstandes .
Die Mitglieder werden zu zahl¬

reicher Teilnahme hiedurch cm
geladen .

Durlach , 28 . März 1903 .
Der Borstand .

Selbsttätige
(rLSLQLÜLäsr

zum Aufsetzen ü o . so u . l .so .
transportabel ä I . — ,

Ersatzanzünder ü 50 ^
Magazin für Haus- L Küchengeräts

Okr . lLvi »» , Durlac

I^si ' ikSi '
XopfZsIs !

extragroßcr , heute cingctr offeubet

_ Hauvtstralre 14. .

RebMhlt
empfiehlt billigst

L . ^ 8 « Uwickt .

(Halbrenner ) , bereits noch neu ,
verkaufen . Zu erfragen bcr der
pedition dieses Blattes . _ ,

Gin Arbeiter
kann Kost und Wohnung er°a

Lammstraße 80,> St ^ ,
und B-Ilug »°» «. D» p»>
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